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Antrag vom 18.11.2025, OF 339/16 

 
Betreff:  
Zivilschutz in Bergen-Enkheim 
 
 
 

Der Ortsbeirat möge beschließen: 
Der Magistrat wird gebeten, zu berichten: 
Welche Sicherheitseinrichtungen im Sinne des Zivilschutzes gibt es in Bergen-Enkheim? 
 
1. Wie viele Sirenen-Warnanlagen gibt es im Stadtteil, wo sind diese positioniert und sind sie 
betriebsbereit? 
Wie und von wem bzw. von wo aus werden die Sirenen im Notfall bedient und ausgelöst? 
2. Wie viele Bunker bzw. ähnliche Einrichtungen gibt es im Stadtteil, wo befinden sich diese 
und können sie im Notfall genutzt werden? 
Wie viele Bürger im Stadtteil können in diesen Schutzeinrichtungen im Notfall Schutz 
suchen? Welche Schutzmaßnahmen wird die Stadt Frankfurt am Main ergreifen für die 
Bürger, die in den bisher vorhandenen Schutzeinrichtungen im Notfall nicht unterkommen 
können? 
3. Wann und wie werden die Bürger in Bergen-Enkheim von den vorhandenen 
Schutzeinrichtungen überhaupt in Kenntnis gesetzt? 
 
 

Begründung: 

Nicht nur der jetzt fast vier Jahre andauernden Krieg Rußlands gegen die Ukraine, sondern 
auch Terroranschläge überall auf der Welt haben das Bewusstsein dafür gestärkt, dass auch 
im Herzen Europas sowohl die militärische Verteidigung Fähigkeit als auch der Schutz der 
Bürger erhöht werden müssen. 
In vielen Städten Deutschlands ist der Zivilschutz völlig unzureichend. Die Bevölkerung 
unseres Stadtteiles möchte wissen, wie ist die Situation in Bergen Enkheim? 
 
 
 
Antragsteller:  
           CDU  
 
Vertraulichkeit: Nein  
 
Beratung im Ortsbeirat: 16  

 
Beratungsergebnisse: 
 
43. Sitzung des OBR 16 am 02.12.2025, TO I, TOP 16 

            
 Beschluss:  Auskunftsersuchen V 1334 2025  

 Die Vorlage OF 339/16 wird in der vorgelegten Fassung beschlossen. 

  
Abstimmung:  
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 WBE, CDU, GRÜNE, SPD, FDP und BFF gegen Linke (= Ablehnung)  

 


